
Gutes Licht in jeder Lebenssituation 

Intelligente Lichtlösungen sind ein Gewinn für Mensch und
Umwelt.   

Ihre Ansprechpartner 

Fachverband Licht im ZVEI
Weitere Informationen über rechtliche Vorgaben gibt der Fach-
verband Licht im ZVEI. Er vertritt die Interessen der deutschen
Lichtindustrie auf nationaler, europäischer und internationaler
Ebene. Wichtige Kernthemen sind Technik und Normung sowie
die Umweltpolitik. 
www.zvei.org

licht.de, die Fördergemeinschaft Gutes Licht
Die Lichtindustrie bietet für alle Anwendungen Beleuchtungs-
lösungen an, die mehr Energieeffizienz mit besserer Lichtqualität
vereinen. Umfangreiche Informationen, viele Tipps und Links 
zu den Herstellern gibt es bei licht.de, der Fördergemeinschaft
Gutes Licht.
www.licht.de

www.licht.de

Jetzt umschalten:
Mehr Wohlbefinden, Sicherheit und
Wirtschaftlichkeit mit besserem Licht

Licht gibt Sicherheit – und akzentuiert den Raum. 

Licht sorgt für Wohlbefinden am Arbeitsplatz – abgestimmt
auf das Tageslicht. 

Licht für Komfort und Entspannung – energieeffizient um-
gesetzt mit LEDs.

Licht unterstützt den Biorhythmus – mal aktivierend, mal 
entspannend.  

Zentralverband Elektrotechnik- 
und Elektronikindustrie e.V.
und licht.de
Lyoner Straße 9
60528 Frankfurt am Main
Fon: 069 6302-293
www.zvei.org



Besseres Licht – weniger Kosten

Steigende Energiekosten belasten Kommunen, Unternehmen
und Privathaushalte. Untersuchungen des ZVEI zeigen indes:
Mehr als 30 Prozent der Straßenbeleuchtung in Deutschland
sind mit Technologie aus den 1960er-Jahren ausgestattet, 
bis zu 75 Prozent der Innenbeleuchtung sanierungsbedürftig.

Klimaziele der EU

Die EU will ihren Energieverbrauch
bis 2020 um 20 Prozent reduzieren
und dann jährlich rund 780 Millio-
nen Tonnen CO2-Emissionen einspa-
ren. Effiziente Beleuchtung kann 
enorm helfen, dieses Ziel zu erreichen. 

ErP-Richtlinie: Energieeffizienz für Produkte
Die ErP-Richtlinie 2009/125/EC – besser bekannt als Öko-
design-Richtlinie – setzt Standards für den Energieverbrauch
von Produkten. Auf dieser Richtlinie basieren die Verordnun-
gen 244/2009 sowie 245/2009, die Mindestanforderungen an
die Energieeffizienz für Lampen, Leuchten und Vorschaltgeräte
definieren.

Stufenweise werden Energieverschwender aus den Verkaufs-
regalen verbannt. Bekanntestes Beispiel: Das Aus für die Glüh-
lampe. Seit 2010 dürfen auch veraltete Leuchtstofflampen
nicht mehr in Verkehr gebracht werden, 2015 folgen Queck-
silberdampflampen. 

EPBD-Richtlinie: Energieeffizienz für Gebäude
Die EPBD-Richtlinie fordert europaweite Vorgaben für den
Energieverbrauch von Gebäuden. Auf Bundesebene legt die
Energieeinsparverordnung (EnEV) Grenzwerte fest – auch 
für die Beleuchtung. 

„Dem öffentlichen Sektor kommt bei der Förderung der
Energieeffizienz eine Vorbildfunktion zu.“
Nationaler Energieeffizienz-Aktionsplan der Bundesregierung

Intelligente Lichtlösungen mit effizienter Technologie sparen
schnell und einfach bis zu 75 Prozent der Energiekosten – bei
besserer Lichtqualität und mehr Komfort. 

Ökologisch denken.
Ökonomisch handeln.
Zukunft sichern.
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Licht für Mensch und Umwelt

Über 80 Prozent aller Informationen 
erfasst der Mensch mit seinen Augen. 
Gutes Licht zählt zu seinen Grundbedürf-
nissen. Es fördert Wohlbefinden und
gibt Sicherheit, unterstützt Gesundheit,
Leistungskraft und Kommunikation. 

Nachhaltige Lösungen
Vorbild guter Lichtplanung ist das natürliche Tageslicht. Mit 
seinem Verlauf gibt es dem menschlichen Biorhythmus wichtige
Impulse. Nachhaltige Beleuchtungskonzepte nehmen diese 
Vorgabe auf. Sie dienen dem Menschen und schonen zugleich
die Umwelt. Drei Faktoren führen zum Ziel:

� Beste Lichtqualität für die jeweilige Sehaufgabe  
� Konsequenter Einsatz energieeffizienter Leuchten, Lampen

und Komponenten
� Intelligentes Lichtmanagement, das flexibles Licht nach 

Bedarf ermöglicht und einfallendes Tageslicht optimal nutzt. 

Wechsel leuchtet ein
Der Stromverbrauch verursacht heute bis zu drei Viertel der 
Gesamtkosten einer Beleuchtungsanlage. Effiziente Lichttechnik
bietet ein überproportional hohes Einsparpotenzial: Allein bei
Straßen- und Bürobeleuchtung sind es bis zu 875 Millionen Euro
pro Jahr. 

Die deutsche Lichtindustrie bietet für jede Anwendung opti-
mierte Lösungen. Mit deutlich mehr Lichtqualität bei deutlich 
reduzierten Kosten für Energie und Wartung. Dazu tragen 
energieeffiziente Leuchtmittel wie LEDs ebenso bei wie innova-
tive Steuerungssysteme.  

Energieverbrauch in der EU: Anteile pro JahrKostenverteilung über die Lebensdauer einer Anlage
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